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Wenige Tropfen
Magnesium Siegfried
morgens eingenommen, erhält Sie auch
bei anstrengendster Tagesarbeit frisch
und unermüdlich. Ja, noch mehr:
Magnesium Siegfried ist nach dem Urteil
ärztlicher Autoritäten ein erstaunlich
wirkendes Mittel bei Alferserscheinungen,
Drüsenleiden, Flechten, Juckreiz, Asthma,
Gallenleiden, Krebs. Bessere Verdauung
und vermehrte Arbeitsfähigkeit stellen
sich ein.
Preis der Flasche Fr. 3. erhältlich in
allen Apotheken.

L.Siegfried, Apotheker, Flawil
Telephon 26 (St.G.)

das seit 30 Jahren bewährte

Frauen schütz -Präparat
Von Aerzten begutachtet.

Vollständige Packung Fr. 5.50
Ergänzungstube Fr. 5.

Erhältlich in allen Apotheken.
Aufklärenden Prospekt erhalten Sie

kostenlos in Ihrer Apotheke
Patentex- Vertrieb, ZUrich 8, Dulourilr. 1 76

wem die Manneskraft ent-,
schwindet. Eine Kur mit
dem Hormon-Präparat
Erosnon bringt Männern

neue Kraft. Die ersten
Besserung sa n zeichen
zeigen sich mandlmal
schon nach kurzer Zeit.'
EroMOB ist erhältlich
in Apotheken zu Fr. 4.50
u. 21. (Kurpackung)

W. Brändli! c, Boro

Kräuter-Versand

BRUNELLA
Speicher

liefert Ihnen sämtliche
Kräuter-Tees und
Teemischungen in stets
frischer Qualität.

Herr Flink, der baut für seinen Jung'
Den Drachen voll Begeisterung
Als Riesenpflaster «Lebewohl»*,
Das so gut half auf Zeh' und Sohl'.
Das Rennen macht ihm jetzt solch' Spaß,
Daß ganz er seinen Sohn vergaß.

Gemeint ist natürlich das bekannte, von vielen Aerzten
empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem Filzring
für die Zehen und Lebewohl-Ballenscheiben für die Fußsohle.
Blechdose (10 Pflaster) Fr. 1.25, erhältlich in allen Apotheken
und Drogerien,

Pelze
und Frauen

Frauen sind genau wie Pelze,
Manchmal borstig, manchmal weich,
Aendern unverhofft die Mode,
Nie ein Jahr nur sind sie gleich.

Pelz und Frauen uns umschmeicheln,

Locken uns mit ihrem Charme;
Falls die Männer kühler werden,
Gibt ein Pelz noch einzig warm!

H. Me.

Goethes
letzte Liebe

Die unangenehmste Aufgabe, die man

einem Menschen zumuten kann, ist es,

ihn um Rat in Liebessachen zu fragen.

Besonders schwierig ist es, wenn einer

eine junge hübsche Cousine zum
Briefkastenonkel erwählt. So ging es nämlich

mir mit meiner Cousine Mimi, siebzehn

Jahre alt. Ihr Fall ist folgender:

Mimi ist im Alter, wo die Mädchen

schwärmen dürfen. Sie schwärmt für
zwei Dinge; 1. für Goethes Gedichte,
und 2. für den jungen Verkehrspolizisten.

Goethes Gedichte begleiten sie

stets, sogar nachts ins Bett, der

Verkehrspolizist begleitet sie nur ab und

zu heim oder auf einem Abendspaziergang.

Kompetenzkonflikte sind daher

bis dato noch nicht vorgekommen. Bei

solchen Spaziergängen versucht Mimi
immer wieder, ihren jungen Angebeteten

für den alten zu erwärmen, allerdings

nicht mit vollem Erfolg. Der flotte
Hüter der Ordnung erwärmt sich eben

leichter für das zweifüßige Kind als iür

vierfüßige Jamben. Begreiflich, denn

Versfüße haben nicht einmal Strümpfe.
Als sie kürzlich mit Wärme und

Schwung den «Osterspaziergang» aus

dem Faust vortrug, da freute sie sich,

denn der Liebhaber zeigte mehr Interesse

als gewöhnlich. Bis dann eben

plötzlich die Katastrophe eintrat bei

der Stelle, wo es heißt: «Und bis zum

Sinken überladen, entfernt sich dieser

letzte Kahn!» Da unterbrach er nämlich

den schwungvollen und innigen

Vortrag mit den Worten: «Du, Schatz,

das git aber e Verwarnig vo der

Seepolizei, und im Wiederholigsfall e

Bueßl» Da lief ihm Mimi heulend

davon und heim.
Nun soll ich ihr raten, ob sie um

Goethes willen den Verkehrspolizisten
aufgeben soll oder umgekehrt. Ich gab

ihr aber zu bedenken, daß schließlich

der alte Geheimrat nicht pensionsberechtigt

sei, und überhaupt sei er schon

lange tot. Der lebende Verehr«*

dagegen werde in einigen Jahren
Wachtmeister. Da hellte ihre trübe Miene

sich auf und sie sagte: «Eigetlich bisch

du gar nid eso sautumm wien ich

gmeint hal Ich glaube, du hesch recht.»

Ich weiß nun nicht recht, soll
müder Goethe leid tun oder der Polizist?

AbisZ

Venus
von Müo

In einer Modezeitschrift sind die

Maße der Venus von Milo veröffentlicht,

und es hebt nun ein großes Messen

unter den Damen an. Die eine nimmt

M
^5.

Mutter: «Wirf doch nicht immer Papierfetzen hin¬

aus, Bubil»

Bubi: «Es sind nicht Fetzen, es sind nur unsere

Billettlil» Le Rire
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es um den Hals nicht so genau, und
die andere an den Waden, und bei den
Hüften wird sowieso immer gemogelt

kurzum, die Maße stimmen bei
jeder ganz genau auch bei meiner
Frau. Begeistert über ihre Entdeckung
ruft sie mich her: «Du kannst Dich
selbst überzeugen: ich habe vollkommen

die Proportionen der Venus von
Milo, nur bin ich fünfunddreißig Zentimeter

kleiner!» Primo

Wehrwissenschaft
und Schweizerjugend

Ich sitze am Tisch und lese in der
NZZ vom 2. Punischen Krieg.

Vreni, 5 ^-jährig: «Papa, was lesisch?»
Papa: «Vom Chrieg.»
Vreni: «Was machet s' da?»

Papa: «Si sind mit Elefante über
d'Berge zöge. Dobe hät's gschneit und
d'Elefante sind verfrore und numme e

paar sind witer cho.»

Vreni: «Hänts det au Luftschutz und
Gasmaske gha?»

Das Dienstmädchen kommt eben herein,

hört den Schluß und fängt zu
lachen an. Vreni ist beleidigt und
versteckt sich weinend. Nun kommt sein
Schwesterchen Urseli und möchte wissen,

was los ist.

Papa: «Si sind mit Elefante über
d'Berge zöge um z'chriege. Do häts
agfange schneie und viel sind verfrore
und gstorbe.» (Ich bin gespannt, was
für eine Antwort kommt.)

Ursi: «I wär halt mit-em Zug gfahre!»
Ueber so viel Verständnis für die

Technik und Motorisierung in der
Kriegsführung blieb mir die Spucke weg
(der Ausdruck gehört zur «geistigen
Landesverteidigung»); ich überlasse es
dem Geschichtslehrer, in ca. 10 Jahren
die Sache zu erklären. -ofer

Den «Schönsten»
ist Heil widerfahren!

Die Zeitschrift «Sie und Er» bringt
in ihrer Nummer 39 eine halbe Seite
voll der schönsten Schönheiten von
ganz Europa. Ein wahres Glück, daß
ich nicht der Jury zugeteilt war, sonst
hätte ich diese ganze halbe Seite samt
der «Miss Suisse» schmählich nach
Hause geschickt und an den einen Arm
ein saftiges Bernermeitschi und an den
andern ein zierliches Tessinerli gehängt,
um zu beweisen, daß ich nicht an
Geschmacksverirrung leide.

Und was hättest du getan, Setzer?
Aubi

i hätt beide no es Müntschi gäh!
Der Setzer.)

Das Rätsel von Bosco

Öppis vom Gottfried Keller
Auflösung Seite 23

Bürsten für Haushalt und technische Betriebe,
Wischer, Matten, Läufer, Leder- und
Pneumatten, rohe Zainen und weiße Korbwaren

Blindenheim St. Gallen
Blindenladen: Kugelgasse 8, St. Gallen.

Verkauf nur durch Lebensmittelr und
Haushaltungsgeschäfte; kein Hausierhandel!

Sessel- und Korbmöbel-Reparaturen.
Exakte Ausführung unter billiger Berechnung.

4§
Kamelhaar unübertroffen gegen

Rheumatismus, Ischias, Neuralgie etc.
Empfehle; Brust- 'und Rückenwärmer,
Laibbinden, Nieren- und Kniewärmer.
Kamelhaardecken. - Kamelhaarstrickwolle

zur Selbstanfertigung.
Kamelhaarfabrikate A.G Uttwll (Thg.).

Verl. Sie von uns gratis den Katalog Nr. 9

Ein feines Butt] füt Die fjerbftabenüe!
Lesen Sie den Schweizer Heimatroman aus den

Bündnerbergen Die Straße nach Tschamutt".

Buchhandlungen und Bahnhofkioske vermitteln
Ihnen das Buch.

Preis : Leinen gebunden (,264 Seiten) Fr. 3.50
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